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Präsenzgottesdienst
ohne lautes Singen
St. Georgen. Ein Präsenzgot-
tesdienst findet am Sonntag, 
21. März,  um 11 Uhr in der 
Lorenzkirche statt. Die The-
menreihe »Die 9 Fragezei-
chen und Jesus« geht weiter 
mit der Frage: »Vollmacht 
oder Halbmacht?« Die Predigt 
hält Pfarrer Roland Scharfen-
berg. Im Gottesdienst müssen 
medizinische Mundschutz-
Masken getragen werden. Es 
darf nicht laut gesungen oder 
gebetet werden. Zeitgleich ist 
der Livestream über live.lo-
renz-kirche.de oder Youtube 
»Lorenzkirche St. Georgen« 
verfügbar. Es findet kein Kin-
dergottesdienst statt.

nDie Wasserversorgung 
»Aquavilla« ist bei Störfällen 
unter Telefon 0800/0861861 
zu erreichen.

Erdmannsweiler
nDer Wertstoffhof ist am 
Samstag, 20. März, von 9 bis 
13 Uhr geöffnet.

n Königsfeld

ST. GEORGEN
Evangelische Kirche: Sonntag: 
Ökumenischs Zentrum: 9.30 
Uhr Gottesdienst. Lorenzkir-
che: 11 Uhr Impulse-Gottes-
dienst.
Evangelische Gemeinde Eben-
Ezer: Sonntag: 10 Uhr Gottes-
dienst.
Evangelisch-methodistische 
Kirche: Bis 28. März sind wei-
terhin alle Präsenzgottesdiens-
te abgesagt. Es wird für jeden 
Sonntag um 10 Uhr ein Zoom-
Gottesdienst angeboten.
Freie Evangelische Schwarz-
waldgemeinde: Sonntag: 12 
Uhr internationaler Gottes-
dienst.
Katholische Kirche: Sonntag: 
10 Uhr Eucharistiefeier für die 
Seelsorgeeinheit (Livestream); 
19 Uhr Taizé-Gebet im ökume-
nischen Zentrum.

LANGENSCHILTACH
Evangelische Kirche: Sonntag: 
10.15 Uhr Gottesdienst.

PETERZELL
Evangelische Kirche: Sonntag: 
9 Uhr Gottesdienst.

KÖNIGSFELD
Evangelische Brüdergemeine 
und Kirchengemeinde: Sams-
tag: 19 Uhr Singstunde (Lied-
gottesdienst) im Livestream 
unter www.evik.de. Sonntag: 
10 Uhr Familiengottesdienst 
zum Abschluss der Kindermut-
machtage im Livestream unter 
www.evik.de.
Katholische Kirche: Sonntag: 
10.30 Uhr Wortgottesfeier.

Treffpunkt Leben Königsfeld: 
Sonntag: kein Gottesdienst; 
Predigt auf YouTube unter 
»Rotwaldhaus«.

BUCHENBERG
Evangelische Kirche: Sonntag: 
Gottesdienst aus der Dorfkir-
che digital im Internet; Predigt 
auf www.ekibw.de unter »Pre-
digten« und online unter »You-
tube-Predigten«.

TENNENBRONN
Evangelische Kirche: Sonntag: 
11 Uhr Gottesdienst.
Katholische Kirche: Samstag: 
16 Uhr Rosenkranzgebet. 
Sonntag: 18.30 Uhr Bußgottes-
dienst, anschließend Beichtge-
legenheit.

n Kirchliche 
Nachrichten
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Freie Wähler 
beraten online 
St. Georgen. Aufgrund der ak-
tuellen Situation findet bei 
den Freien Wählern   immer 
noch keine Fraktionssitzung 
im öffentlichen Raum statt. 
Die Fraktionsmitglieder bera-
ten die Tagesordnungspunkte 
der nächsten Gemeinderatsit-
zung online per Video-Schal-
tung. Wer daran Interesse 
hat, findet die Zugangsdaten   
auf der  Website. Anfragen 
und Wünsche können über 
die Homepage oder telefo-
nisch vorgebracht werden.

Virtuelle Sitzung
bei den Grünen
St. Georgen. Die Grüne Liste 
lädt zu einer  öffentlichen 
Fraktionssitzung am Montag,  
22. März, ab 20.15 Uhr ein. 
Die öffentliche Bekanntma-
chung der Tagesordnung zur 
Gemeinderatssitzung ist im 
Bürgerinfoportal der Stadt St. 
Georgen abrufbar. Der Link 
zum Online-Meeting per 
Zoom kann bei den Fraktions-
mitgliedern erfragt werden. 

n St. Georgen
»Geschichtstruhe«
muss schließen
St. Georgen. Die »Geschichts-
truhe« des Vereines für Hei-
matgeschichte St. Georgen 
muss aufgrund der aktuellen 
Corona-Situation wieder bis 
auf Weiteres schließen. Über 
das vielfältige  Angebot an Bü-
chern und Publikationen zur   
Heimatgeschichte informiert 
der Verein  im Internet unter 
www.geschichtsverein-st-
georgen.de. So gibt es zum 
Beispiel  Chroniken, Aufzeich-
nungen zur Schwarzwald-
bahn, zu den alten Postrou-
ten, zum Kloster St. Georgen  
und viele weitere Titel. Gerne 
können Bücher telefonisch 
unter Telefon 07724/33 07 
oder unter der E-Mail-Adresse 
kontakt@geschichtsverein-st-
georgen.de zum Kauf oder 
leihweise zur Abholung be-
stellt werden.

Ausschuss berät 
Baugesuche 
St. Georgen.  Die nächste Sit-
zung des Technischen Aus-
schusses findet am Mittwoch, 
24. März, um 17 Uhr  in der 
Stadthalle statt. Auf der Agen-
da stehen unter anderem ein   
Bauantrag zum Abbruch der 
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n Von Christoph Ziechaus

Hardt. Die Gemeinde Hardt 
machte ihre Ankündigung be-
reits wahr: Seit vergangenen 
Donnerstagabend gibt es kos-
tenlose Antigentests in der 
Arthur-Bantle-Halle. 

Beim Thema Corona ist 
man inzwischen gewohnt, 
dass die Umsetzung einer An-
kündigung aus der großen 
Politik immer wieder verscho-
ben wird. Bei den von Kom-

munen organisierten Schnell-
tests ist das anders: Schnell 
kann man sich vor Ort testen 
lassen auf Antikörper des Co-
rona-Virus.

Ehrenamtliche Helfer 
nehmen die Personalien 
der Besucher auf

Die Gemeinde Hardt hatte 
sich 1000 dieser Schnelltests 
aus den Vorräten des Landes 

besorgt und schon ein paar Ta-
ge später in der großen Arthur-
Bantle-Halle ein Testzentrum 
organisiert, in dem sich ihre 
Bürger prüfen lassen können. 

An drei Stationen in der Hal-
le nehmen Ehrenamtliche die 
Personalien auf und vier ge-
schulte Helfer der DRK-Orts-
gruppe nehmen die Abstriche 
in der Nase ab und setzen da-
mit den Testablauf in Gang. 

Nach 15 Minuten wissen 
die Testpersonen, ob sie Anti-

gene aufweisen oder nicht in-
fiziert sind. Ist nur eine rote 
Linie auf dem Anzeiger zu se-
hen und nach 15 Minuten kei-
ne zweite, weist der Getestete 
keine Antigene von Covid 
auf. Das Ergebnis wird wegen 
Datenschutz in einem Neben-
raum mitgeteilt. 

Nur bei einem positiven 
Test muss man von einer In-
fektion ausgehen. Dann muss 
sich der Getestete beim Ge-
sundheitsamt in Rottweil mel-
den und bekommt von dort 
weitere Anweisungen für das 
Verhalten. Auch von der Ge-
meinde muss das Ergebnis an 
das Gesundheitsamt gemeldet 
werden. Getestet werden 
kann jeder aus einer Risiko-
gruppe oder wer mit einer sol-
chen Person öfter in Kontakt 
ist. Das muss nicht nachge-
wiesen werden; der Test ist 
freiwillig und kostenlos. 

In Hardt gab es bisher keine 
Wartezeiten vor dem Test,  le-
diglich auf das Ergebnis muss 
man   15 Minuten warten. 

Das Testzentrum in der Art-
hur-Bantle-Halle in der Ost-
landstraße 10 bietet den Test 
montags und donnerstags 
zwischen 17 und 19 Uhr an. 
Eine Terminvereinbarung ist 
nicht nötig, aber eine Maske 
muss in der Halle getragen 
und Abstand eingehalten 
werden. 

Nach 15 Minuten herrscht schon Klarheit
Corona | Hardter Testzentrum ist angelaufen /  DRK-Ortsgruppe nimmt  Abstrich ab

An diesen Anblick muss man sich erst einmal gewöhnen: In der Arthur-Bantle-Halle ist nun ein 
Testzentrum. Foto: Ziechaus

Die Corona-Pandemie 
stellt Vieles auf den Kopf. 
Abstand zu halten, ist in 
diesen Zeiten das Gebot 
der Stunde. Die Zinzen-
dorfschulen haben sich  et-
was einfallen lassen, um all 
jene Mitarbeiter, die in 
diesem Jahr geehrt wer-
den sollten, dennoch aus-
zuzeichnen.

Königsfeld. Abstandsregeln, 
Teilzeit, Homeoffice - seit Mo-
naten ist es nicht möglich, alle 
Jubilare der Zinzendorfschu-
len gleichzeitig vor die Kame-

ra zu bekommen. Trotzdem 
soll nicht unerwähnt bleiben, 
dass die Schul- und Verwal-
tungsleitung auch in diesem 
Jahr wieder vielen Mitarbei-
tenden für ihre langjährigen 
Dienste danken konnte. 

Seit mehreren 
Jahrzehnten 
unterrichten sie

Auf stolze 40 Jahre im Be-
reich Hauswirtschaft kann 
Elisabeth Förster zurückbli-
cken. 

Andrea Kyburz, Thomas 
Kreihe und Herbert Wehin-
ger unterrichten seit jeweils 

30 Jahren an den Zinzendorf-
schulen. Seit 1995 gehören 
Peter Baur, Detlef Ditz-Burk, 
Stephanie Kleist-Ehren-
feuchter, Götz Knieß, Ute Ma-
yer und Margot Motzer dem 
Kollegium an. Gabriele Kraus 
war 25 Jahre lang für die Kas-
se zuständig. Matthias Dees 
und Heike Lutz-Marek unter-
richten seit 20 Jahren an den 
Zinzendorfschulen, Claudia 
Gillner, Jessica Hillmayr, An-
nerose Klingner-Huss und Su-
sanne Schueler seit zehn. 

Ebenfalls zehn Jahre dabei 
sind die Referentin für Öffent-
lichkeitsarbeit, Stephanie 
Wetzig und der Maler Javed 
Warreich. 

Ehrung trotz Pandemie
Auszeichnung | Zinzendorfschulen lassen sich etwas einfallen

Auch Claudia Gillner wird 
geehrt.  Sie unterrichtet 
seit zehn Jahren.  Foto: Schule

 Der Verwaltungsleiter der Zinzendorfschulen, Tobias Banholzer, (Bild oben Mitte, rechts) und Schulleiterin Beate Biederbeck (Bild 
unten Mitte, rechts) ehren die Jubilare einzeln. Auf der Collage zu sehen sind Elisabeth Förster (Mitte, linkes Bild), Andrea Kyburz 
(unten links) Gabriele Kraus (Mitte, rechtes Bild),  Jessica Hillmayr (oben rechts), Susanne Schueler (unten rechts) und  Matthias Dees 
(oben links), sowie Javed Warreich (oben links, mittleres Foto) und Heike Lutz-Marek (unten Mitte, links). Foto: Zinzendorfschulen

vorhandenen Garage und 
Neubau eines Heulagerschup-
pens, im St. Georgener Stadt-
teil Stockburg und eine  Bau-
voranfrage zum Bau einer 
Fahrzeug- und Lagerhalle in 
der   Hagenmoosstraße sowie 
weitere  Bauvorhaben.  
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